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Einen württembergi-
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nisches Stell-
werk vor - die
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bei.

Titelbild : Moderne Eisenbahn vor historischer Kulisse : Gerd Nowak fotografierte den zeitlos eleganten Lufthansa Air-
port Express ET 403 am 17 . 10 . 84 vor Hohenzollernbrücke und Dom in Köln . Zugleich stellt das Titelbild eine Einstimmung
auf das Thema Oberleitung" dar, mit dem sich eine MIBA-Veröffentlichung demnächst näher befassen wird .
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ZUR SACHE

Kollege Computer

1020 IF ZU$='F 55' THEN 2510

1030 REN Ill$ = Zugnuarer

2510 IF A$='Hp 2' THEN V = 40

2520 REM A$ = Stellung Einfahrsignal A Fulda

2530 REM V

	

Geschwindigkeit des Zuges (kühl

Eine Klarstellung zuvor: Der Unterzeichne-
te besitzt noch nicht einmal einen Home
Computer, geschweige denn einen IBM-
kompatiblen PC. Daß MS-DOS ein Betriebs-
system ist und nicht etwa ein Haushaltsreini-
ger, weiß er etwa ebenso lange, wie er eine
Diskette nicht mehr für die Bedienung in
einem Tanzlokal oder RAM für einen Brotauf-
strich hält. Seinen derzeitigen Kenntnisstand
in Sachen Computer hat er sich hier und dort
aus Zeitschriften und Büchern zusammen-
gelesen - zunächst mehr aus berufspflicht-
gemäßem Interesse an neuen Trends und
Entwicklungen und weniger aus Neigung.
Von seiner Neigung her ohnehin mehr ein
konventioneller Modellbahner, der beim Ein-
stellen einer Fahrstraße dem „Klack" eines
anziehenden Relais eher vertraut als einem
digitalen „Piep" oder - noch verdächtiger -
gar keinem Ton, von dieser Neigung her also
eher auf dem konservativen. Flügel angesie-
delt, beobachtet er seit einiger Zeit eine
Wandlung, die ihn zunächst erstaunt und
dann zunehmend fasziniert hat:

Am Horizont seiner Modellbahn-Träume -
und welcher Modellbahner träumte nicht? -
sah er erstmals keine kilometerlangen Ka-

belbäume und zimmerhohen Schaltschrän-
ke ihm die Aussicht auf sein ganz persönli-
ches Modellbahn-Paradies, Nenngröße HO,
versperren:

Ein kleiner Abzweigbahnhof der Nord-
Süd-Strecke zwischen Fulda und Bebra im
Original-Fahrplanbe trieb des Sommers
1958, von 8.00 bis 18.00 Uhr. Der„ Traum vom
Raum" war es nicht, der kaum zu verwirkli-
chen schien, und auch an einer oder mehre-
ren vorbildgetreuen 01 .10 sollte es nicht
scheitern . Nein - die gesamte Logistik die-
ses Riesenprojekts geriet ihm desto mehr
zum Alptraum, je mehr er sich in Fahrplan-
und Betriebsdetails vertiefte. Wer sollte - um
nur eines von vielen Beispielen zu nennen -
überwachen, daß F55 „Blauer Enzian" tat-
sächlich bei Hp 2 am Einfahrsignal von Fulda
seine Geschwindigkeit auf umgerechnete 40
km/h heruntersetzte? Der zu befürchtende
Verdrahtungs- und Schaltungsaufwand im
verdeckten Bereich drohte den erhofften Ge-
nuß auf Strecke und Bahnhof zu „kippen",
bevor der erste Träger des Rahmenunter-
baus überhaupt zurechtgesägt war.

Und jetzt? Die Anlage ist noch nicht be-
gonnen, denn Träume wollen besonnen rea-
lisiert sein . Was indes den Kollegen Compu-
ter als entlastenden Partner und kreativen
Mitspieler angeht, so haben in letzter Zeit
Entwicklungen stattgefunden, die nicht nur
für .,Nord-Süd 1958" gänzlich neue Perspek-
tiven eröffnen . Modellbahn und Computer -
eine Kombination, deren Zukunft gerade erst
begonnen hat .

	

mm
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PANORAMA

	

Museum im Ex-Bw Hermeskeil

Fama-Alpenbahn in neuen Händen
Vor einem halben Jahr wechselte die Firma Gebr.

Matter AG, Hersteller der Fama-Alpenbahn, ihre Ver-
tretung für die BR Deutschland . Nunmehr wurde der
gesamte Betrieb an die Georg Utz AG in Bremgarten
verkauft . Hierbei handelt es sich um ein renommiertes
Unternehmen auf dem Gebiet des Kunststoffspritz-
gusses und des Werkzeughaus, was der Grundidee des
hoffnungsvollen „Newcomers" sicher zugute kommt.
Man kann dem neuen Besitzer (Bild rechts) nur eine
glückliche Hand wünschen - vor allem in punkto Mar-

' •keting, Vertrieb und Pressekontakt.

Sprechen Sie Chinesisch?
MIBA-Leser Hans-Jürgen P . Groth machte uns da-

rauf aufmerksam, dal3 hei der Reise- und Buchhandels-
gesellschaft, Städeistr . 19, 6000 Frankfurt, Main das
Kursbuch der Chinesischen Eisenbahn für DM 19,80
zu haben sei . Das Werk ist zweisprachig abgefaßt (eng-
lisch 'chinesisch) und läßt z . B . den Kurswagen Mos-
kau-Peking verfolgen . Auch wer des Englischen nicht
so mächtig ist, kann in Gedanken in eine geheimnis-
umwobene Welt eintauchen . Für alle, hei denen der
Horizont nicht am heimischen Grenzpfahl aufhört .

Mitte Juli wurde das Eisenbahn-Museum in Her-.
meskeil für die Öffentlichkeit freigegeben . Ein Privat-
mann hat das gesamte Bw-Gelände (inkl . Lokschup-
pen, Drehscheibe und Stellwerk) von der DB erwor-
ben . Zur Zeit werden 8 Dampflokomotiven (50 607
und 501446i/D13, 01 204, 503014, 52 1423 und
52 2093/DR, 50 1832 und 44 434) gezeigt . Für Ran-
gierzwecke steht eine ehemalige DB-Köf bereit . Zu
finden ist das kleine „Privat-Museum" neben dem
Bahnhof Hermeskeil an der für den Personenverkehr
stillgelegten Strecke Türkismühle Trier . Das Museum
ist jeweils an den Wochenenden geöffnet.

(Foto : R . Schedler)

Neue Wagen für Intercity-Züge
Für IC-Züge wird die DB 60 neue Wagen für die

2 . Klasse beschaffen . Wichtigste Neuerung : in allen
Wagen werden neue Toilettensysteme eingebaut : die
Zeit gewisser Unzulänglichkeiten geht damit langsam
aber sicher ihrem Ende entgegen . Die Erprobung der
„geschlossenen" Systeme (Behälter unter dem Wagen)
läuft bereits seit über ifl Jahren, ein allseits befriedi-
gendes Ergebnis liegt allerdings noch nicht vor . Die
Auslieferung ist zwischen Juli'87 und Mai '88 vorgese-
hen.

Eigenes Gelände für Museumsbahn
Am 27 . Juni war es endlich soweit : Die Fränkische

Museums-Eisenhahn konnte der Öffentlichkeit ihr
Vereinsgelände an der Klingenhofstraße in Nürnberg
vorstellen . Der Verein (1985 gegründet) hat sieh die
Erhaltung historischer Triebfahrzeuge und Wagen
zum Ziele gesteckt . Eine Köf 11 und eine Motordraisi-
ne sind bereits aufgearbeitet, die V 200 001 und ein
G 10 warten noch darauf . Außerdem wollen die Eisen-
bahnfreunde auf stillgelegten Strecken in Mittelfran-
ken Museumsbetrieb aufziehen . Die Verhandlungen
mit den maßgeblichen Stellen laufen . Interessenten
wenden sich an : FM E, VillaeherStr .75, 8500 Nürn-
berg 50, Tel . (09 1 1) 80 92 70.
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SELBSTBAU

Fertig im
Handumdreh'n:

Motorroller
als Draisine

Was tut man, wenn man eine ziemlich umfangreiche
Strecke betreuen muß und kein geeigneter fahrbarer
Untersatz zur Verfügung steht? Man gehorcht der Not
und wird erfinderisch . Irgendwo treibt man einen ge-
brauchten Motorroller auf, aus dem Schrotthansen
zieht man vier alte Felgen hervor, in einer Ecke der
Werkstatt stehen ein paar Meter ungenützter Wasser-
leitungsrohre und ein Stück Kette ist auch schnell ge-
funden . Schon wird das Autogen-Schweißgerät ange-

worfen, getüftelt, gebogen, geschraubt und ge-
schweißt . Eh' man sich's versah - stand „Streckenge-
hers Renner" fertig da!

Das Modell entsteht ebenso problemlos ; von Preiser
stammt der Motorroller, dem lediglich die Räder ent-
fernt werden (Bastelmesser und Rundfeile). ein DKW-
Lieferwagen von Praline liefert die Felgen und das Ge-
stänge entsteht aus einem Kibri-Geländer - fertig ist
die Bastelei im Handumdreh'n.

Bild 1 .

	

Das . .große' . Vor-
bild fotografierte Herbert
Stemmier

	

am

	

10. 7. 78
in Alexisbad (DDR).

Bild 2 . Wenn sich mal ein
Fotograf in die Gegend ver-
irrt und die Motorroller-Dral-
sine herangebraust kommt.
ist das Staunen groß . Von al-
len Seiten wird das Vehikel
abgelichtet (Modell und Fo-
to Bild 2 : ok)_
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FOTO-PREISRÄTSEL

Der Yankee vor dem Blauen Enzian

Bild t Aus der Sammlung von A . Spühr stammt dieses Foto von einem ehemaligen Mitglied des MEC Osnabrück es
zeigt die 1818, wahrscheinlich vor F4 „Merkur", in Osnabrück Hauptbahnhof im Jahr 1953.

„Da es mir durchaus Spaß macht, alle erreichbare
Literatur zu durchforsten, um die Lösung eines Rätsels
zu finden, möchte ich Sie bitten, so weiterzumachen.
Ab und zu ein Gehirn- und Gedächtnisstrapazierer ist
eine zwar nicht neue, aber sicher reizende Seite unse-
res Hobbys", meint MIRA-Leser Gerard van den Ho-
ren aus Coevorden/Niederlande und drückt damit
wohl die Meinung zahlreicher weiterer Tüftelfreunde
aus, die sich auch an diesem Preisrätsel wieder mit En-
gagement beteiligten . Langjährige MIBA-Leser konn-
ten dabei durch eine Abbildung in MIBA 5/1954 auf
Seite 191 zumindest auf die richtige Spur gebracht
werden : Dort war die US-Diesellok schon einmal mit
einem entsprechenden Kurztext abgebildet . Was es im
einzelnen mit dieser Maschine auf sich hat, beantwor-
tet traditionsgemäß einer unserer Leser im folgenden;
zuvor sei noch MIBA-Leser Alfred Spühr aus Osna-
brück gedankt, der uns das wahrhaft rare Foto von
Bild 1 zur Verfügung stellte . „Ich wohnte damals
(1953) unmittelbar an der Eisenbahnstrecke Osna-
brück- Münster und bemerkte einen Höllenlärm hei
der Annäherung des planmäßigen F-Zuges Hamburg-
Köln . Da sonst nur Dampfloks der Baureihe 05 oder

ab und zu 01 .111 vor den Zügen waren, rannte ich auf
den Balkon und entdeckte die besagte Lok vor dem E-
Zug . Von da an fuhr diese Lok täglich im F-Zug-P!an"
berichtet Herr Spühr. der indes nicht als einziger
MIBA-Leser persönliche Erinnerungen mit dieser
Lokomotive verbindet . Auch Helmut Rieckmann aus
Kempten kennt die Maschine aus eigenem Erleben:
„Aufgewachsen in Lüneburg, direkt an der Bahnstrek-
ke Hamburg-Hannover, schreckte der ungewohnte
Lärm des ,Schwarzen Riesen' uns ,Dampfverwöhnte'
auf . Es war 1953, als ich jedesmal ans Fenster lief.
wenn sich das Ungetüm unüberhörbar im Bahnhof Lü-
neburg in Bewegung setzte . Meist waren es D-Züge,
aber auch Güterzüge schleppte diese Großdiesellok ."
Von Herrn Rieckmann stammt übrigens auch das auf
Bild 2 gezeigte HO-Modell dieser Maschine, das er auf
der Basis eines Athearn-Modells der Fairbanks Morse
„Trainmaster" baute.

Soviel zur Auflösung des Foto-Preisrätsels Nr . 6:
das Rätsel-Foto in MIBA S/86 wurde übrigens von
Joachim Claus 1953 in Frankfurt-Griesheim aufge-
nommen . Das nächste Foto-Rätsel folgt in MIBA
12/86.
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Bei der abgebildeten Lokomotive handelt es sich um
die Lok 1818, genauer : um die MRS 1 -1818 (MRS =
Militär-, Rangier- und Streckenlok) der U .S .-Artny.
Die amerikanische Besatzungsmacht hatte im Jahre
1952 für den Rangierdienst in US-Depots und zur
Zugförderung von eigenen Zügen eine Diesellok aus
den USA über „den großen Teich" schaffen lassen.
Die Daten der Lok waren:

Leistung : 1 178 kW (1600 PS)
Höchstgeschwindigkeit : 124 km/h
LüP : 17 526 mm
Kraftübertragung : diesel-elektrisch
Gewicht : 109 t
Hersteller : General Motors, Fabr . Nr . 15883

Die U .S .-Array ersuchte nun die Deutsche Bundes-
bahn zu testen, oh sich diese speziell für die Armee
entwickelte Lokomotive für die vorgesehenen Zwecke
eignete . Die Erprobung hei der DB erfolgte in der Zeit
von Januar bis Septeinher 1953 . Dieses Angebot der
U .S--Army kam auch der DB ganz gelegen, konnte sie
doch auch mal eine Großdiesellok auf ihren Gleisen
im täglichen Betrieb testen, wobei man sich auch Auf-
schlüsse über den Kraftstoffverbrauch in den verschie-
denen Diensten erhoffte.

Die Lok war eine Universallokomotive im wahrsten
Sinne des Wortes . Durch Verschieben der Räder auf
den Achswellen konnte sie für vier verschiedene Spur-
weiten hergerichtet werden, wobei die Normalspur
(1435 mm) die kleinste darstellte : die größte war 1676
mm . Aufgrund des hohen Gewichtes von 109 t mußte
dieses auf zwei dreiachsige Drehgestelle verteilt wer-
den, so daß auf jeder Achse ein Gewicht von etwa 18,2 t
lastete . Zudem waren die nun nötigen sechs Elektro-
motoren (es handelte sich um eine diesel-elektrische
Lok) für hohe Belastungsströme ausgelegt, was den
Beschaffungspreis so in die Höhe trieb, daß die
U .S .-Army sie nur in einer Stückzahl von 13 Lokomoti-
ven beschaffte.

In der Zeit vom 14 . 1 . 1953 bis zum 18 .9 . 1953 war
die Lok beim Bw Frankfurt-Griesheim beheimatet.
Die 1818 kam jeweils parallel zu einer Dampflokomo-
tive der DB zum Einsatz, so vor dem Zugpaar F3/F4
(Merkur) zwischen Frankfurt/Main und Hamhurg-Al-

tona . Für die DB-Damptlok bedeutete dies einen
Durchlauf von 702 km, der längste Dampflokdurch-
lauf, der damals in Westeuropa geleistet wurde . Hier
wurden Vergleiche mit den Baureihen 03 .10 und 05 ge-
fahren . Die Versuchsanstalt der DB für Lokomotiven
(VAL) in Minden führte auf der Strecke Lehrte lsen-
büttel-Eilhorn Versuchsfahrten zur Leistungsermitt-
lung zusammen mit Lokomotiven der Baureihen 03 . 23
und 50 durch . Im Rangierdienst diente eine Lok der
BR 55 .25 als Vergleichsfahrzeug . Weitere Versuchsein-
sätze erfolgten auf der Steilrampe Laufach-Heigen-
brücken mit D 4(13/404, sowie vor F55/F56 (Blauer
Enzian) zwischen München Hhf und Hamburg-Alto-
na . Die Versuche verliefen zufriedenstellend . So wur-
de im Streckendienst ein günstiges Verhältnis im
Kraftstoffverbrauch im Vergleich zur Dampflokomo-
tive ermittelt . Auch konnte mit der Lok ein breiter Ein-
satzbereich abgedeckt werden . Anschließend lief die
Lok auch noch hei der SNCB im Versuchsbetrieb, was
die Bestellung von 95 dieselelektrisehen Lokomotiven
bei der belgischen Lokindustrie im Jahre 1954 zur
Folge hatte.

Es ist durchaus möglich, daß die 1818 auch heute
noch in Nordamerika fährt : 1974 waren noch alle 13
Loks der Baureihe vorhanden, jedoch meistens abge-
stellt, in den Jahren 7K/79 begann die Verschrottung,
bzw. der Verkauf, nachdem die Lokomotiven
1814-1818 bereits vorher an die U .S .-Navy abgegeben
worden waren, Um 1981 tauchten dann von der Naey
erworbene Lokomotiven als Nr . 570-574 hei der Alas-
ka-Bahn auf, vermutlich ist eine davon (Nr . 574)
„unsere" 1818 .

	

Rolf Köstner, Bad lburg

Je eine MOI)LLLI3A1 I N PRAXIS 5 haben gewonnen:
Hugo Althoff, Lengcrich/Westf.
Joachim Braun, HonmberglEfze
Jan Bruns, Darmstadt
Alfons Eichhorn, Ehnath
Hans Otto Eisenbach, Augsburg
Bernd Jörg, Dreieich
Volker Oster, Karlstein-Dettingen
Klaus Peter Schiefbahn, Ni%ardenburg
llerbert littner, Maulburg
Gerard vom den Hosen, N L-Cocvorden

Bild 2 . Aus einem Athearn-Modell baute MIBA-Leser Helmut Rieckmann vorn MEF „Glocke" in Kempten dieses HO-Mo-
dell der 1818 ; die Puffer sind von Trix, Lampen und Bremsschläuche von Günther und die Kupplung von Fleischmann . Die
Beschriftung entstand mittels Letraset .
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Schneepflüge und
Pufferbohlen von

Brawa

Für Arnolds Köf II sind
die jetzt erhältlichen Mes-
singumbausätze von Bra-
wa gedacht . Im einzelnen
gibt es den Schneepflug
jNr, 0620), die Pufferbohle
(Nr .0621) und die Hülsen-
puffer (Nr . 0622).

Neue Modelle von
Herpa

Diverse neue Lkw- und
Pkw-Modelle rollen aus
Dietenhofen auf den La-
dentisch . Besonders zu
erwähnen sind dabei die
neuen MAN-Lkw mit ver-
änderter Kabine und die
Opel Kadett-Cabrios.

Ausgestaltungs-
material von ASOA

Kohle für Güterwagen,
Gleisschotter, Kleber und
Beizmittel bietet Klaus Hell
(PF 44 01 40. 8000 Mün-
chen 44) u . a . an .

ÖBB-Signale
von mb-Modellbahn

Komplett aus Metall gefer-
tigt und fertig montiert sind
die H0-Signale nach österrei-
chischen Vorbildern von mb-
Modellbahn (Karl Konstanda,
A-3464 Pettendorf 91).

Für Sammler : Sonder-
auflage aus Salzburg

Zum 300jährigen Bestehen
der Berufsfeuerwehr Wien
legte Roco eine Sonderserie
auf, die eine Magirus Drehlei-
ter DLK 23-12 und ein TLF auf
Steyr 586 enthält.
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